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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
Christopher Niemann und Melina
Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
und gewannen in drei Sätzen.

Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
Friedrichsdorfs Teamsprecher
Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
Wochen ergeben“, so Rogge.

In den Spielen mussten die
Friedrichsdorfer umstellen, weil
Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
Christopher Niemann und Melina
Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
und gewannen in drei Sätzen.

Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
Friedrichsdorfs Teamsprecher
Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
Wochen ergeben“, so Rogge.

In den Spielen mussten die
Friedrichsdorfer umstellen, weil
Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.
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Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
Christopher Niemann und Melina
Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
und gewannen in drei Sätzen.

Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
Friedrichsdorfs Teamsprecher
Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
Wochen ergeben“, so Rogge.

In den Spielen mussten die
Friedrichsdorfer umstellen, weil
Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
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stand die Niederlage fest. Im ab-
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Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
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Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
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Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
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freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
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ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
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Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
Christopher Niemann und Melina
Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
und gewannen in drei Sätzen.

Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
Friedrichsdorfs Teamsprecher
Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
Wochen ergeben“, so Rogge.

In den Spielen mussten die
Friedrichsdorfer umstellen, weil
Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
Christopher Niemann und Melina
Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
und gewannen in drei Sätzen.

Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
Friedrichsdorfs Teamsprecher
Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
Wochen ergeben“, so Rogge.

In den Spielen mussten die
Friedrichsdorfer umstellen, weil
Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer

Mittwoch, 30. März 2022Lokalsport

 

Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
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Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
Christopher Niemann und Melina
Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
und gewannen in drei Sätzen.

Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
Friedrichsdorfs Teamsprecher
Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
Wochen ergeben“, so Rogge.

In den Spielen mussten die
Friedrichsdorfer umstellen, weil
Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
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Orth ihre starken Ergebnisse von
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und gewannen in drei Sätzen.
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nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
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noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
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Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
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Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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Bezirksklasse 43
TSV Victoria Clarholz II - TV Verl II 6:2
Victoria Clarholz - 1. BV Teut. Lippstadt II 2:6

1 1. BV Teut. Lippstadt II 12 10 0 2 63:33 20: 4
2 Victoria Clarholz 12 9 0 3 64:32 18: 6
3 TV Verl II 12 5 1 6 48:48 11:13
4 SG Dalke 1 11 4 1 6 32:56 9:13
5 TuS Belecke 12 4 1 7 45:51 9:15
6 TSV Victoria Clarholz II 12 3 2 7 38:58 8:16
7 BW Rixbeck-Dedingh. 1 11 3 1 7 38:50 7:15

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt - SC Peckeloh II 8:0
Soester TV - TuS Friedrichsdorf V 6:2

1 1. BV Teut. Lippstadt 10 10 0 0 64:16 20: 0
2 Sendenhorst/Ahlen/W. 1 10 6 1 3 44:35 13: 7
3 TuS Friedrichsdorf V 10 4 1 5 40:40 9:11
3 Soester TV 10 4 1 5 40:40 9:11
5 SC Peckeloh II 10 2 2 6 28:51 6:14
6 DJK Everswinkel 10 1 1 8 23:57 3:17

Landesliga Nord 2 (010)
TV Verl - Letmather TV 6:2
GSV Fröndenberg - TV Städt.-RaHmede 7:1

1 BC Herringen II 12 9 1 2 65:31 19: 5
2 GSV Fröndenberg 12 8 1 3 61:35 17: 7
3 BC Herscheid 12 7 3 2 55:41 17: 7
4 TV Verl 12 6 2 4 53:43 14:10
5 Letmather TV 12 3 2 7 40:56 8:16
6 TV Städt.-RaHmede 12 2 1 9 33:63 5:19
7 Ajax Bielefeld II 12 1 2 9 29:67 4:20

Landesliga Nord 2b, 11
Friedrichsdorf IV - SV Brackwede 7:1
Phönix Hövelhof V - FC Lübbecke 6:2
Phönix Hövelhof IV - Friedrichsdorf III 4:4
SG Blomberg/Barntrup spielfrei

1 Phönix Hövelhof IV 12 10 2 0 69:27 22: 2
2 Friedrichsdorf III 12 10 1 1 71:24 21: 3
3 Friedrichsdorf IV 12 4 3 5 44:51 11:13
4 SG Blomberg/Barntrup 12 4 1 7 38:58 9:15
5 SV Brackwede 12 3 1 8 39:57 7:17
6 FC Lübbecke 12 3 1 8 38:58 7:17
7 Phönix Hövelhof V 12 2 3 7 36:60 7:17

Verbandsliga
Eintracht Bielefeld - TuS Friedrichsdorf II 2:6
Ajax Bielefeld - SC Peckeloh 8:0
BW Ostenland II - Phönix Hövelhof III 7:1
Warendorfer SU I - BC Herringen 1:7

1 Ajax Bielefeld 14 14 0 0 95:17 28: 0
2 TuS Friedrichsdorf II 14 10 2 2 76:36 22: 6
3 BC Herringen 14 6 2 6 53:59 14:14
4 Warendorfer SU I 14 6 1 7 51:61 13:15
5 Eintracht Bielefeld 14 5 3 6 50:62 13:15
6 BW Ostenland II 14 4 3 7 52:60 11:17
7 Phönix Hövelhof III 14 4 1 9 46:66 9:19
8 SC Peckeloh 14 1 0 13 25:87 2:26

Badminton

Volleyball

Frauen, Landesliga, St. 8
BW Sande II - TuS Leopoldshöhe 2:3
Detmolder SV - T. Post SV Bielefeld II 0:3
Detmolder SV - SV 1860 Minden 0:3
BTW Bünde - Gütersloher TV 0:3
BTW Bünde - SV Dringenberg 0:3

1 SV 1860 Minden 16 15 1 46:12 43
2 SV Dringenberg 16 15 1 45:17 40
3 Gütersloher TV 16 11 5 38:21 34
4 TuS Leopoldshöhe 16 8 8 33:29 27
5 BW Sande II 15 9 6 33:28 25
6 T. Post SV Bielefeld II 16 5 11 27:35 19
7 VoR Paderborn III 15 5 10 23:32 17
8 BTW Bünde 16 1 15 10:45 4
9 Detmolder SV 16 2 14 10:46 4

Verbandsliga, St. 5
Altenbeken-Schwaney - SG Delbrück/PB 3:1
VBC Paderborn - Altenbeken-Schwaney 3:0
Gütersloher TV - Hammer SportClub 3:1
TV Brilon - SG Delbrück/PB 3:0

1 VBC Paderborn 12 11 1 33: 7 32
2 TV Brilon 13 10 3 34:15 31
3 Gütersloher TV 12 10 2 31: 8 30
4 Hammer SportClub 13 6 7 22:23 18
5 T. Post SV Bielefeld III 10 4 6 15:21 12
6 Altenbeken-Schwaney 12 4 8 15:29 11
7 CVJM Gohfeld 11 1 10 7:30 4
8 SG Delbrück/PB 11 1 10 6:30 3

Schach

4:4 – Gütersloher SV sendet
Lebenszeichen im Abstiegskampf

Pohlmann hatte vor dem Nach-
holspiel gegen den Tabellenfüh-
rer eine personelle Lücke nach
der anderen schließen müssen.
Am Ende schickte er eine Mi-
schung aus vier Stammspielern
und vier Akteuren aus der zwei-
ten Mannschaft ins Rennen, die
vorzeitig ins Hintertreffen geriet
und anschließend über sechs
Stunden um Ergebniskorrektur
bemüht war.

Den einzigen Rhedaer Tages-
sieg erspielte Daniel Ewerszum-
rode, der eigentlich das Spitzen-
brett in der Verbandsklasse be-
setzt. Unentschieden steuerten
Frank Erfeldt, Jens Hanswille-
menke, Andreas Bünte und Titus
Stevens bei, während Marcus
Otto, Tom Kolkmann und Gisbert
Koch jeweils in eine Niederlage
einwilligen mussten.

Rückzug aus der Regionalliga
noch am Spitzenbrett bei den
Schachfreunden Verl gemeldet,
fuhr bei seinem Gütersloher
Comeback am achten Brett er-
wartungsgemäß den vollen Punkt
ein.

Ebenfalls erfolgreich waren
seine langjährigen Mitstreiter
Dominik Plaßmann und Stefan
Grochtmann. Schöne Teilerfolge
gegen die hochkarätige Kamener
Konkurrenz erspielten Dennis Ja-
nyska und Baskim Asani, wäh-
rend Noah Wulfhorst, Theodor
Neumann und Frank Kruze auf
dem Brett das Nachsehen hatten.
aVerbandsliga: Rhedaer SV – SC
Geseke 3:5. „Dass die erste und
zweite Mannschaft pari angetre-
ten sind, habe ich in 50 Jahren
noch nicht erlebt.“ Rhedas
Mannschaftsführer Friedhelm

Kreis Gütersloh (hwm). Mit
dem Punktgewinn beim Auf-
stiegskandidaten aus Kamen sen-
dete der Gütersloher Schachver-
ein am vergangenen Wochenende
ein wichtiges Lebenszeichen im
Abstiegskampf der NRW-Klasse.
aNRW-Klasse: SV Kamen – Gü-
tersloher SV 4:4. Seit dem
4:4-Auftakt gegen den OWL-Ri-
valen Porta Westfalica gingen die
Gütersloher Denksportler zuletzt
regelmäßig leer aus. Um so wich-
tiger war der Teilerfolg bei den
nominell fast durchgängig, teil-
weise klar überlegenen Kame-
nern. Bei zwei ausstehenden Du-
ellen gegen die beiden Liga-
schlusslichter hat der GSV nun
wieder gute Voraussetzungen für
den Klassenerhalt geschaffen.

Der nachnominierte Manuel
Ebert, bis zu ihrem kampflosen

Die Auslosung der Teilnehmergruppen beim Strenge-Cup nahm Glücksfee Lilly Wimbert im Beisein von
Sebastian Grewing (Vorsitzender GW Langenberg, v. l.), Jörg Mannefeld (Kreis-Jugendausschuss) und
Sponsor Klaus Strenge vor. Foto: Dünhölter

E-Jugendturnier

Der Strenge-Cup
kehrt zurück

letzten Cup-Gewinners SC Verl
im Jahr 2019 auf acht Fünfer-
gruppen verteilte, war es an Gast-
geber Klaus Strenge, die Augen
der Kinder- und Erwachsenen
zum Leuchten zu bringen. Mit
Blick auf die harte, entbehrungs-
reiche Zeit ohne Fußball stellte
der Mit-Geschäftsführer des Un-
ternehmens klar: „Irgendwann
muss das Leben weiter gehen. Wir
sind zuversichtlich, das Turnier in
bewährter Form durchführen zu
können. Schließlich gehört der
Fußball zu eurem Leben“.

Zu der von Klaus Strenge er-
wähnten „bewährten Form“ zählt
die Errichtung einer Zeltstadt,
das gemeinsame Essen in der
Mensa sowie natürlich drei Tage
am Stück Fußball bis zum Ab-
winken. Erhalten bleibt auch der
bewährte Modus. Die jeweiligen
Gruppensieger und Gruppen-
zweiten ermitteln in zwei End-
rundengruppen Turniersieger
und Platzierungen. Die übrigen
24 spielen ab Samstagmittag in
den Trost-Rundengruppen weiter.

Gütersloh (jed). Der Strenge-
Cup ist zurück auf der Bühne des
Jugendfußballs: Nach zweijähri-
ger Virus-Zwangspause rüstet der
Kreis-Jugendausschuss gemein-
sam mit seinen beiden Partnern
Grün-Weiß Langenberg und der
Firma Strenge als Hauptsponsor
wieder für das größte E-Jugend-
turnier im Kreis. Vom 10. bis 12.
Juni wird erstmalig auf dem
Areal von Grün-Weiß Langen-
berg die bereits 35. Auflage aus-
getragen.

Zur Tradition des Festivals der
Nachwuchskicker gehört stets
auch die im Beisein der Protago-
nisten ausgetragene Auslosung.
Mit 40 Mannschaften, darunter
die beiden Neulinge Delbrücker
SC sowie die JSG Westkirchen/
Ostenfelde, ist das Turnierfeld bei
der Premiere in der Brauereikom-
mune prall gefüllt.

Ehe Glücksfee Lilly Wimbert
(10 Jahre) aus der D-Juniorinnen-
Mannschaft der Grün-Weißen die
40 potenziellen Nachfolger des

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Kreisliga B 2

SVA mischt im
Dreikampf mit

Kreis Gütersloh (dali). Der
Zweikampf an der Spitze der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2,
ist zu einem Dreikampf gewor-
den. Weil Spitzenreiter SW
Sende II bei Blau-Weiß Güters-
loh patzte, mischt jetzt auch
die Reserve des SV Avenwedde
im Aufstiegsrennen mit.
aVictoria Clarholz III – SW
Marienfeld II 1:2 (1:1). Fabian
Dorn brachte die Marienfelder
früh in Führung (10.). Die
Victoria antworte mit dem
Ausgleich durch Dennis Hoh-
ma (27.), fand aber nicht ins
Spiel. In der Schlussminute
ließ Simon Johannsmann seine
Farben mit dem Siegtreffer ju-
beln (76.).
aSV Avenwedde II – FC Issel-
horst II 6:0 (4:0). Von Spielbe-
ginn an ließ „Bonewie“ keine
Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Tim Schmitz (2.),
Alexander Bauer (33., 36.) und
Malek Ben-Abdesselem (40.)
markierten eine 4:0-Pausen-
führung. In der zweiten Hälfte
bauten Miroslav Slijepcevic
(60.) und Phil Armstrong (81.)
den Vorsprung weiter aus.
aSuryoye Gütersloh – Aramä-
er Harsewinkel 0:4 (0:1). Nach
der frühen Führung durch An-
dreas Bulut (2.) dauerte es bis
zum Beginn der zweiten Halb-
zeit, ehe die Aramäer weitere
Tore nachlegten. Markus Esen
(53.) und Andreas Esen (68.,
90.+3) trugen sich ebenfalls in
die Torschützenliste ein.
aBlau-Weiß Gütersloh – SW
Sende II 2:1 (1:1). Die Güters-
loher entzauberten den Tabel-
lenführer, mussten aber lange
auf das entscheidende Tor
warten. Erst in der Schlussmi-
nute gelang Thomas Barthel
der Siegtreffer für die Blau-
Weißen (90.). Zuvor hatte
Dietmar Klassen das 0:1 durch
Henry Koch (10.) ausgeglichen
(33.).
aFSC Rheda II – TuS Fried-
richsdorf II 4:1 (2:0). Mit einem
Doppelschlag bescherten
Louis Wiemann (15.) und Jo-
nas Westermann (22.) dem
FSC einen beruhigenden Vor-
sprung. Diesen bauten Len-
nard Graf (60.) und Lars Lin-
demann (68.) Mitte der zwei-
ten Halbzeit aus. Den Ehren-
treffer für Friedrichsdorf er-
zielte Adrian Alexander Stu-
cky (71.).

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Germania Westerwiehe macht Titelrennen spannend
teil: Mootz mit seinem dritten
Treffer (75.) sowie Marius Gent-
schenfeld (90.+4) bauten den Vor-
sprung der St. Viter weiter aus.
aGW Varensell – FC Gütersloh
III 5:2 (2:0). Die Varenseller führ-
ten nach einer Stunde nach den
Toren von Marvin Habig (12.,
60.), Jan-Niclas Panteleit (30.)
und Pierre Rohde (54.) mit 4:0.
Leonard-Florin Brinceanu (61.)
und Mihai Turica (75.) brachten
die FCG-Reserve in Schlagdis-
tanz. Den Schlusspunkt setzte
Nils de Carnee mit dem 5:2 (87.).

den alten Abstand wieder her
(35.). Zwar gelang Philipp Her-
bort noch das 2:3 (68.), für einen
Punktgewinn gegen den direkten
Konkurrenten und Verfolger
reichte es aber nicht.
aRot-Weiß St. Vit – SCW Liem-
ke II 4:1 (2:0). Sebastian Mootz
bescherte den Almkicker mit sei-
nen beiden Toren (18., 41.) im ers-
ten Durchgang eine 2:0-Pausen-
führung. Martin Müller traf kurz
nach dem Seitenwechsel zum 2:1
(47.). Mehr brachten die Liemker
aber nicht zustande. Im Gegen-

seinem Ausgleichstreffer etwas
Zählbares heraus (69.). Trotzdem
triumphierte Türkyildiz, weil Al-
per Cakici kurz vor dem Ende
noch das 1:2 erzielte (85.).
aSG Bokel – Germania Wester-
wiehe 2:3 (1:3). Innerhalb von
neun Minuten war das Spiel ent-
schieden. Erst legte Timo Grei-
tens das 0:1 vor (26.), dann traf
Bokels Marc Otte zum 0:2 ins ei-
gene Tor (27.). Markus Brunsing
brachte die Platzherren wieder
heran (30.). Doch Niklas Isenbort
stellte mit seinem Tor zum 1:3

führung durch Julian Vorder-
brüggen (5.) drehte Mario Som-
ma mit zwei Toren (26., 50.) die
Partie für den FSC. Vorderbrüg-
gen glich zwar für die Sürenheide
aus (60.). Den entscheidenden
Treffer markierte Dario Kursim
in der Schlussphase (83.).
aGW Langenberg-Benteler II –
Türkyildiz Rheda 1:2 (0:1). Sinan
Davulcu traf Mitte der ersten
Halbzeit zum 0:1 (26.). Die Gast-
geber brauchten lange, um ins
Spiel zu kommen. Erst Sebastian
Hauke-Brinkhaus brachte mit

Kreis Gütersloh (dali). Mit ei-
nem Sieg beim bisherigen Tabel-
lenführer Schwarz-Gelb Bokel
hat Germania Westerwiehe wie-
der Spannung in das Aufstiegs-
rennen der Fußball-Kreisliga B,
Gruppe 1, gebracht. Neuer Spit-
zenreiter ist RW St. Vit, das im
Heimspiel gegen SCW Liemke II
keine Probleme hatte. Die Partie
zwischen der Druffeler SG und
dem BSC Rheda musste kurzfris-
tig abgesagt werden.
aFSC Rheda III – FC Sürenheide
3:2 (1:1). Nach der frühen Gäste-

TuS Friedrichsdorf

Durch Hintertür noch
in die Regionalliga?

Brüning verloren das erste Dop-
pel im dritten Satz mit 17:21. Im
zweiten Doppel wechselte Sven
Leifeld aus der Reserve an die
Seite von Joris Krückemeier.
Trotz eines guten Spiels verloren
die beiden knapp in zwei Sätzen.
Dagegen spielten Melina Orth/
Sabrina Sobeck im Damen-Dop-
pel nach knappem ersten Satz im
zweiten Durchgang stark auf und
gewannen mit 21:10. „Wenn man
nur eines der drei Doppel ge-
winnt, wird es immer eng im wei-
teren Spielverlauf“, ahnte Rogge
frühzeitig nichts Gutes.

Im ersten Einzel zeigte Christo-
pher Niemann ein starkes Spiel,
verlor aber knapp mit 20:22 im
dritten Satz. Joris Krückemeier
hielt „Tippe“ mit seinem knappen
Drei-Satz-Erfolg im Rennen,
doch nach den Niederlagen von
Sven Leifeld und Sabrina Bartels
stand die Niederlage fest. Im ab-
schließenden Mixed bestätigten
Christopher Niemann und Melina
Orth ihre starken Ergebnisse von
den NRW-Ranglistenturnieren
und gewannen in drei Sätzen.

Gütersloh (man). „Das Ergeb-
nis täuscht etwas über den Spiel-
verlauf. Nur zwei Spiele sind re-
gulär in zwei Sätzen, alle anderen
in drei Sätzen oder der Verlänge-
rung entschieden worden. Es war
noch nie so eng“, ärgerte sich TuS
Friedrichsdorfs Teamsprecher
Nils Rogge aber nur kurz über die
knappe 3:5-Heimniederlage am
letzten Spieltag der Badminton-
Oberliga gegen den verlustpunkt-
freien Meister SC BW Ostenland.

„Es war trotzdem ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Saison
und alle können auf die Vize-
Meisterschaft stolz sein“, sah
Rogge schnell wieder das Positi-
ve. „Der zweite Platz kann noch
sehr wertvoll sein. Vielleicht er-
gibt sich eine Konstellation und
wir können in die Regionalliga
aufsteigen. Das wird sich – wenn
überhaupt – erst in den nächsten
Wochen ergeben“, so Rogge.

In den Spielen mussten die
Friedrichsdorfer umstellen, weil
Mirko Brüning Achillessehnen-
Probleme hatte und Nils Rogge
sich unwohl fühlte. Rogge und

Comeback. Nachdem die Schach-
freunde Verl jüngst ihre Mann-
schaft abgemeldet hatten, punk-
tet Manuel Ebert jetzt wieder für
den Gütersloher SV. Foto: hwm

Auf einen Blick

aDie Gruppeneinteilung für
den 35. Strenge-Cup.
Gruppe 1: FSC Rheda II,
Victoria Clarholz, TuS Vikto-
ria Rietberg II, Gütersloher
TV, SC Wiedenbrück
Gruppe 2: SW Marienfeld, GW
Langenberg, RW St. Vit, FSC
Rheda, JSG Ostenfelde/West-
kirchen
Gruppe 3: SV GW Langen-
berg-Benteler II, TuS Senne
08, FC Isselhorst, BW Güters-
loh, TuS Langenheide
Gruppe 4: SV Spexard, VfL
Rheda, SC Verl, VfB Schloß-
Holte, TSG Harsewinkel
Gruppe 5: FC Kaunitz, SCW
Liemke, BW Werther, SG
Druffel, RW Mastholte
Gruppe 6: SC Verl II, SV GW
Langenberg-Benteler, Tur Ab-
din Gütersloh, FC Gütersloh
Gruppe 7: Herzebrocker SV,
JSG Schöning-Westerwiehe,
Delbrücker SC, SV Avenwed-
de, SC Halle
Gruppe 8: VfB Schloß-Holte
II, TuS Westfalia Neuenkir-
chen, TuS Friedrichsdorf, Ara-
mäer Gütersloh, JSG Stuken-
brock

Die Vize-Meisterschaft eroberten Joris Krückemeier und der TuS
Friedrichsdorf in der Badminton-Oberliga. Foto: Nieländer
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